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Fakultativfächerangebot Stufe GYM1/GYM2    
Standort Gstaad

Fakultativfach Italienisch (2 Lektionen pro Woche)
Wer liebt es nicht, das faszinierende Land im Süden mit seiner wohlklingenden Sprache! 
Wer Italienisch spricht, dem öffnet sich die Tür in eine sagenhafte Welt! Im Fakultativ-Italie-
nisch wird daher ein erster Eindruck nicht nur der Sprache, sondern auch der italienischen 
Kultur vermittelt. 

Je nach Zusammensetzung der Klasse wird auf Anfänger- und/oder auf Fortgeschrittenen-
stufe gearbeitet, wobei die individuellen Interessen und Wünsche der Schüler*innen nach 
Möglichkeit berücksichtigt werden. Kurze Bücher, Lieder und Informationen zu Land und 
Leuten gehören ebenfalls zum Unterricht. Selbst absolute Anfänger*innen sollten am Ende 
des Kurses in der Lage sein, sich in Alltagssituationen zurechtzufinden. Wir sind in der 
glücklichen Lage, dass Italien gleich um die Ecke liegt, was wir mit Exkursionen nach Mai-
land und (bei Interesse und im Bereich des finanziell Möglichen) evtl. Venedig, Florenz etc. 
ausnützen werden. 

Wir arbeiten ohne Notendruck, doch wird die Bereitschaft erwartet, ein bisschen Hausauf-
gaben zu erledigen und etwas Wortschatz zu lernen, damit wir trotzdem zügig vorwärts 
kommen können.

Matthias Egert

Fakultativfach Theater 2024/25
Theaterspielen. In neue Rollen schlüpfen. Spielen, singen, tanzen, musizieren, schreiben, 
die Welt erfinden. Im FF Theater wirst du Mitglied der Theatergruppe des Gymnasiums 
und hilfst mit ein Theater auf die Bühne zu bringen. Du kannst deine Ideen, Wünsche, Be-
gabungen und Phantasien kreativ einbringen und ausprobieren. Du lernst, überzeugend 
aufzutreten, dich in Szene zu setzen und vor Publikum wirkungsvoll zu sprechen. Du stärkst 
dein Selbstvertrauen, erweiterst deine persönlichen Fähigkeiten und erwirbst soziale Kom-
petenzen für künftige Auftritte im Leben.

Höhepunkt ist die Aufführung eines Stücks vor den Frühlingsferien. Stück und Rollen wer-
den im Verlauf der Proben mit den Teilnehmenden erarbeitet. Du kannst dich mit deinen 
Wünschen, Begabungen und Ideen kreativ in das Projekt einbringen. Schauspiel, Musik, 
Gesang, Tanz, Akrobatik usw. haben hier Platz.

Teilnehmen können Schülerinnen und Schüler aller Stufen. Das FF Theater dauert von Au-
gust bis März und endet mit den Aufführungen. Geprobt wird jeweils 2 x pro Monat am 
Mittwoch von 9.15 – 11.45 Uhr und an max. 3 Samstagen. In der Intensivprobenwoche vor 
den Aufführungen bist du vom Unterricht teilweise dispensiert. Der Probenplan wird mit den 
Teilnehmenden beim ersten Treffen abgesprochen. 

Nächste Aufführungen: «EIN FEST» vom 20. – 23.03.2024 in der Aula Gymnasium und am 
03.04.2024 in Gstaad 

Infos zu bisherigen Projekten: www.gyminterlaken.ch/theatergruppe

Matthias Rüttimann
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Fakultativfach Bildnerisches Gestalten (2 Lektionen pro Woche)
Wer möchte nicht gerne ein Künstler oder eine Künstlerin sein und andere mit selbst gestal-
teten Bildern faszinieren? 

Das fakultative Bildnerische Gestalten richtet sich an begeisterungsfähige, neugierige Schü-
lerinnen und Schüler des ersten gymnasialen Jahrs, welche gerne ihre eigene Fantasie oder 
die sichtbaren Dinge mit Bleistift, Pinsel, Fotokamera oder dreidimensional umsetzen und 
weiterentwickeln. Als Ausgleich zu anderen Fächern schärft das Bildnerische Gestalten den 
Blick für visuelle Eindrücke und Entdeckungen in unserer Umwelt und vertieft die Fertig-
keiten grundlegender bildnerischer Techniken. Möglichst vielseitig und abwechslungsreich 
werden die Bereiche Zeichnung, Malerei, Skulptur, Photographie und digitales Gestalten 
(Photoshop) unterrichtet. Ergänzt werden die Themen mit exemplarischen Einblicken in die 
Kunstgeschichte. 

Anika Rieben

Fakultativfach Musik (2 Lektionen pro Woche) 
Das Fakultativfach Musik wird zusammen mit dem Grundlagenfach unterrichtet. Wir emp-
fehlen besonders allen, die unsicher in der Wahl des Kunstfachs sind, im ersten Semester 
beide Fächer zu besuchen, dann kann die Wahl auf Gesuch hin noch angepasst werden. 

Der Stundenplan im ersten Jahr lässt es aber auch zu, dass beide Fächer gewählt werden 
– für eine geplante Studienrichtung an der PH mit Unterrichtstätigkeit eine gute Vorausset-
zung!

Da wir eine kleine Gruppe sind, wurde der Unterricht zu einem wesentlichen Teil auf Unter-
richt an Bandinstrumenten (Klavier/Keyboard, E-Bass, E-Gitarre, Schlagzeug) und natürlich 
Singen umgestellt. Wir covern oft aktuelle Songs und Hits!

Dazu gehört das Rüstzeug zum Musizieren – die Musiktheorie – damit wir Musik auch lesen 
lernen.

Highlights sind die Mitwirkung bei zwei Konzerten in Gstaad: dem Weihnachtskonzert im 
Dezember und der Gymermusik im Mai.

Man muss übrigens nicht gut singen können für das Fach Musik (das können viele noch 
nicht), aber es ist ein Vorteil, wenn man gerne singt!
Roland Neuhaus


